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Filmtheater müssen Kulturstätten werden
Heichs -Zahresiagung deutscher Filmtheater — Bedeutsame Ausführungen des Präsidenten Letztlich und des Kulturwalters Hinkel

8, | “(i; ®ie Reichstagung deutscher Film¬theater , dle am Dienstag mit einer Arbeitstagung und
Stadt Dresden sowie einem

begonnen hatte, wurde am Mittwoch
rtw . u

' *
™nc

!? durch Reichsstatthalterunö Gauleiter Martin Mutschmann fortgesetzt .
öffeÄlVcken

'^
» die Tagung mit einer großen

» dgebung ,m festlich geschmückten
^ usswllungspalastes. Nach einer kurzen

sch^ ss L̂
des Vorsitzenden des ^ achaus -

J / Fuhrmann , der darauf hinwies , daß die
Iagung die Geschlosienheit der deutschen Iilm -

theaterbesitzer zum Ausdruck bringen sollte , ergriff
Reichsstatthalter und Gauleiter Mutschmann
das Wort, um die Tagungsteilnehmer im Gau Sachsenund der schönen alten Kunststadt Dresden willkommenzu heißen .

Der Film sei heute einer der stärksten Kulturfaktorendes neuen Deutschland . Das lege dem Filmwesen die
!» • r «f .Verpflichtung auf, seine innere Stärke aus derVielheit der deutschen Stämme zu holen und Menschenmit Saft und Kraft zur Darstellung zu bringen , denndas deutsche Volk wolle Filme sehen, die das wirkliche
^

eben widerspiegeln. Es gelte den durch die hinter unsliegende Zeit entstandenen Publikumsgeschmack durch eingesundes Volksempfinden zu ersetzen.
Oberbürgermeister Z o e r n e r überbrachte die Grüße

der Kunststadt Dresden . Er hoffe, daß Dresden mehrals bisher zur Stätte von Uraufführungen bedeutender
Filme gewählt werde.

Dann übermittelte der Präsident der Reichsfilm¬kammer ,

Ltaatsminister a. D. Professor Dr . Lehnich,
zugleich im Aufträge des Reichsministeriums für Bolks-
aufklärung und Propaganda , Grüße und Wünsche. Die
heutige Tagung , die sich mit der Zeit zur Berufstagungdes gesamten deutschen Filmschaffens entwickeln werde,wlle dazu dienen, den deutschen Filmtheatcrbesitzer mitdem Geist nationalsozialistischerVerantwortung für seineArbeit an Volk und Staat zu erfüllen. Während dietrttheren Tagungen der Vertretung von Interessen ge¬golten hätten , erfolge der Interessenausgleich heute unterdem Einfluß einer Organisation , die verpflichtet sei , alle
am Filmschaffen beteiligten Kreise als Einheit aufzu¬
fassen und diese Einheit in den großen Rahmen des poli¬
tischen , wirtschaftlichen , kulturellen und künstlerischen- chaffens des deutschen Volkes zu stellen . Die Ueber-
ührung des Reichsverbandes deutscher Filmtheater als
Fachgruppe in die Reichsfilmkammer sei die e n d g ü l -' ige Abkehr vom Interessenten standpunktdes liberalistischen Denkens bei Aufrechterhal-
^ung der Selbstverwaltung und Selbstverantwortung .Durch die vor ivenigen Tagen ernannten Fachausschüsse
>ei den Bezirksleitungen werde ein ständiger fruchtbarerGedankenaustausch mit dem Ziel gewährleistet, die Pri¬vatinitiative in jeder Form zu heben .

Im Hinblick auf die Bedeutung des deutschen Films
- !! der Zukunft seien noch gewaltige Ausgabenzu leisten . Das Jahr 1885 habe wiederum ' eine zehn -
vrozentige Steigerung des Gesamtumsatzes der deutschenFilmtheater gebrasst. Diese Entwickluna sei auch im
ersten Halbjahr 1936 in zum Teil noch verstärktem Maße
zu beobachten gewesen . Der Besuch der Filmtheater' önne und müsse aber noch erheblich gesteigert werden.Denn je breiter die inländische Produktionsbasis sei , desto
größere Mittel könnten für die Produktion bereitaestellt
werden .

Das Durchschnittsniveau des deutschen FilmS habe
sich in der letzte« Spielzeit gehoben . Spitzenwerke
hätten sich auch im Ausland erfolareich durchsetzen
können . Immerhin müsse die Qualität des Films

noch weiter gesteigert werden.
In technischer und architektonischer Beziehung müßten

die deutschen Filmtheater bis in die kleinste Stadt zu
wirklichen Kulturstätten werben , die die Volksgenossen
jederzeit gern besuchten. Die Programmgestaltung ver¬
lange den zielbewnßten Einsatz für den deut¬

schen Kulturfilm , der zu einem unentbehrlichen
Volksbildungsmittel geworden sei . Insbesondere gelte
es. sich für diejenigen Filme einzusetzcn , die in ehrlichem
Wollen nach neuen künstlerischen Ausdruckssormen such¬
ten. Wirtschaftliche und kulturelle Ausgaben hingen hier
aufs engste miteinander zusammen .

Für den verhinderten Generalintendanten K l ö p s e r
überbrachte Staatsichauspieldirektor Hans Schlenck
München die Grüße der deutschen Bühnen - und Film¬
darsteller.

Reichskulturwalter Hans Hinkel
überbrachte die Grüße des Präsidenten der Reichskultur¬
kammer Reichsminister Dr . Goebbels sowie die aller
Kameraden der Reichskulturkammer. Als das große,
noch zu erreichende Ziel stellte Reichskulturwalter Hin¬
kel die Säuberung des Instinkts des deut¬
schen Volkes dar . Er erinnerte in diesem Zusam¬
menhang an die schmählichen früheren sogenannten Mi¬
litärlustspiele , die eine niederträchtige Verhöhnung des
deutschen Soldaten darstellten. Demgegenüber gelte es
nunmehr , durch lebendige Filme , durch Erziehung das
deutsche Volk zu dem wertvollen, von nationalsoziali¬
stischer Zielsetzung getragenen Film hinzubringen . Bei
dieser Aufgabe habe auch der Filmtheaterbesitzer seine
Aufgabe zu erfüllen , bis das gesamte deutsche Volk frei¬
willig und ohne jeden Zwang eine einzige große mar¬
schierende Kolonne geworben sei .

Deutsche Kilm-Nemmngen für das Biennale
* Berlin , 8 . Juli . Deutschland wird sich auch in die¬

sem Jahr wieder an der internationalen Filmkunstaus¬
stellung in Venedig beteiligen.

Folgende deutsche Filme wurden zur Teilnahme an¬
gemeldet : sechs Spielfilme , und zwar der Louis -Tren -
ker-Film der Phöbus -Rota „Der Kaiser von Kalifor¬
nien"

, der Willi-Forst -Film der Cine-Allianz im Verleih
der Phöbus - Europa „Allotria " , der Ufa -Film „Schluß¬
akkord"

, der Karl -Froelich- Film des Syndikats „Trau¬
mulus "

, der Allianz-Film der Phöbus -Rota „Mazurka " :
der sechste Film wird in allernächster Zeit noch genannt
werden.

Zwei dokumentarische Filme , und zwar der Film der
RPL von den Olympischen Winterspielen 1936 in Gar¬
misch -Partenkirchen „Jugend der Welt" und der Film
der RPL von der großen Deutschlandfahrt des LZ
„Hindenburg" : „Für Ehre , Freiheit und Frieden ".

Ferner sechs kurze Kulturfilme : „Ein Meer versinkt "
(Bavaria ) : „Fische unserer Heimat" (Bavaria ) : „Hand¬
werk im Dorf" (Kulturfilm -Institut Dr . Hans Cürlis ) :
„Metall des Himmels" (Ufa) : „Die Kamera fährt mit"
(Tobis -Melo ) und „Unsere Säuglinge " ( Ufa ) .

Durch die Einbeziehung des Films in eine große
internationale Kunstausstellung — in Venedig finden »ur
Zeit bedeutsame Kunstausstellungen statt — trägt das
Biennale in hervorragendem Matze zur Förderung des
Films als Kunst - und Kulturgut bei .

WK HOREN IM RUNDFUNK
REICHSSENDER STUTTGART

Donnerstag
9. Juli

5.45 Choral , Wetter , Banern -
funk .

5.55 Gymnastik i (Glncker ).
5.20 Wiederholung d. 2. Abend-

nachrichlen.
6.30 Frühkon;er1.
7.00 Frühnachrichten.
8.05 Wetterbericht, Gymnastik II

(Glucker ).

8.30 Konzert.
8.30 Sind Gewürze schödlich? ''

10.»a Bolksliedsingen.
11.3» Für dich. Bauer !
«2.»» Mittagökonzert .
13.«« Wetter , Nachrichten.
14.0« Allerlei v . Zwei bis Drei .
15.3« Porzellan statt Gold.
1«.«« Musik am Nachmittag.

16.5« Schimpf und Ernst .
17.3« Edle Flaue , dir will ich

singen ewiglich .
18.0« Au« Mannheim : Lina

Sommer .
18.3« Nächtlicher Donanübergang
14.0» Au« Mannheim : Schöne

badisch« Heimat .
18.45 Erzcug« ng »schtacht.

20.00 Nachrichtendienst.
20.10 Wie eS Euch gefällt!
21.00 Ein Garten ist die Welt .
22.00 Nachricht., Wetter , Sport .
22.30 Aus Mannheim : Kammer¬

musik .
23.15 Tanzmusik.
24.00 Rachtkonzert.

Freitag
10. Juli

5.45 Choral . Wetter , Bauern -
funk .

5.55 Gymnastik I (Glucker ).
6.20 Wiederholung d. 2. Abend-

Nachrichten .
8.30 Frühkonzert
7.00 Frühnachrichten.
8.05 Wett . , Gymnast .H (Glucker )

8.3« Musik am Morgen .
1«.«« Ich rufe die Jugend der

Welt.
11.3« Für dich. Bauer !
12.0« Abwechslungsreiche Mit -

tagSmusik.
13.«« Wetter . Nachrichten.
14.«« Allerlei v. Zwei bis Drei .

15.00 Bon Blnmm und Tieren .
15.3« Der Schusterpeter, König

Hartherz und die Magd
Angelika.

16.0« Musik am Nachmittag.
18.5« HJ .-Lager überall .
17.4» Laichinger Höhte.
18.0« Musik zum Feierabend .

19.00 Die Lieb « d«r FlohkönigS.
20.00 Nachrichtendienst.
20.10 Schöne Abendmusik.
21.10 Allerhand vom Badestrand.
22.00 Nachrichten, Wetter , Sport
22.30 UnterhaltungS -Konzert.
24.00 Nachtmusik.

Samstag
11 . Juli

5.45 Choral , Wetter . Bauern¬
funk.

5.55 Gymnastik I (Glucker).
6.20 Wiederholung d. 2. Abend¬

nachrichten.
6.30 Fröhlich Ningt ' S zur Mor¬

genstunde.
7.00 Frühnachrichten.
8.05 Wett . , Gymn . 11 (Glacker).

8.3« Froher Klang zur Arbeit»,
pause.

1«.«« ' « ist Deine Schuld, wenn
Du ein Schwächling bist !

11.3« Für dich. Lauer !
12.0« Au» Karlsruhe : Bunte »

Wochenende .
13.00 Weiter . Nachrichten.
14.00 Allerlei v. Zwei bi » Drei .

15.00 DaS Lager der j- ngen
Kunst.

15.45 Ruf der Jugend !
16.00 Froher Funk für alt «nd

jung .
18.00 Tonbericht der Woche .
18.30 Wa» fang ich bloß an ?
19.40 Aus Karlsruhe : Die Rät -

felstub «. Szene um I . P .

Hebel.
20.00 Nachrichtendienst.
20.10 Ein Sommertag am Stutt -

garter Stausee .
21.00 Romantische Kompositionen
22.00 Nachrichten, Detter . Sport
22.30 Aus Operette « . Tonsilm .
23.00 Wir bitt- n zum Tanz .
24.00 Nachtmusik.

DEUTSCHLANDSEND ER

Donnerstag
9. Juli

6.00 Morgcnruf , Wetterbericht.
6.10 Fröhliche Schallplanen .
7.00 Nachrichten.
9.40 Kindergymnastik.

10.00 Bolksliedsingen.
11.05 Schützt die Vorräte !
11.30 Der Bauer spricht — Der

Bauer hört .
12.00 Musik zum Mittag .

13.4» Neueste Nachrichten.
14.00 Allerlei v. Zwei bi» Drei !
15.»« Wetter - » . Börsenberichte.
15.15 Nach . 20« Jahren aus dem

Hose der Ahnen.
15.3« Besuch bei ostpreußischen

Fischerfrauen.
15.45 Mario Heil de Brentani

liest au » seinem lustigen

Roman Billa Pappschachtel
16.00 Musik am Nachmittag.
16.50 Schimpf und Ernst .
17.50 SolistifcheS Musizieren.
18.20 Erlebnis mrt einem Pferd

(Knut Hamsun).
18.35 Sportfunk .
18.50 Kurt Berendt spricht über

das offizielle Rundfunk-

schrifttum.
19.00 Und letzt ist Feierabend !
19.45 Dentschkandecho .
20.00 Wetter , Kurznachrichten.
20.10 Junges Brettl .
20.45 Graener — Brahms .
22.00 TageS- u . Sportnachrichten.
22.30 Olympia m Hellas.
23.00 Wir bitten zum Tanz !

Freitag
10 . Juli

6.00 Morgenruf . Wetterbericht.
6.10 Fröhliche Schallplatten .
7.00 Nachrichten.
9.40 Jochen wandert in die

Heimat .
10.50 Spielturnen im Kinder¬

garten .
11.40 Der Bauer spricht — Der

Bauer hört .

12.00 Die Werkpanfe.
13.15 Musik zum Mittag .
13.45 Neueste Nachrichten.
14.00 Allerlei v . Zwei bis Drei !
15.00 Wetter- u . Börsenberichte.
15. 15 Kinderliedersingen.
15.40 Tapfere Frauen u . Bäuer¬

innen .
16.00 Musik am Nachmittag.

16.50 HJ .-Lager überall !
17.50 Die Rundfunkspielschar der

Reichsjugendführung singtund spielt.
18.20 Siegfried Kuhn : Sonate

b -moll.
18.40 Lebendige Vergangenheit .
19.00 AuS Warschau: Bekannte

polnische Tonsetzer .

19.45 Deutschlandecho .
19.55 Sammeln !
20.00 Wetter . Kurznachrichten.
20.10 Blasmusik.
21.10 Melodien aus Operetten .
22.00 TageS- u . Sportnachrichten.
22.30 Eine kleine Nachtmusik.
23.00 Schöne alte Musik.

Folge 71

Samstag,
11 . Juli

6.00 Morgenruf , Wetterbericht.
6.10 Fröhliche Morgenmusik.
7.00 Nachrichten.
0.40 Kleine Turnstunde für die

Hausfrau .
10.30 Fröhlicher Kindergarten .
11.30 Ein neu-r Stern !

11.40 Der Bauer spricht — Der
Bauer hört .

12.00 Musik zum Mittag .
13.46 Neueste Nachrichten.
14.00 Allerlei v . Zwei bis Drei !
15.00 Wetter - n . Börsenberichte.
15.10 Allerlei musikalische Kurz¬

weil mit Kanons .

15.30 Wirtschaftswochenschau.
15.45 Eigen Heim — Eigen Land
16.00 Schallplatte« .
18.00 Neue Volkstänze und neue

Volkslieder.
18.45 Sportwachenschau.
19.00 Georg Nettelmann spielt.

19.45 Gespräche au- unserer Zeit
20.00 Wetter . Kurznachrichten.
20.10 Kunterbunter Dochenkehr-

aus .
22.00 Wetter -, TageS- u . Sport¬

nachrichten.
22.30 Eine kleine Nachtmusik.
23.00 Wir bitten zum Tanz !

ümttlekie öekanntmaeliungeu

Aus bem Bereich des Ministeriums des 3 «»*** '

Totalisator p,ai
Dom Hanauer Rcnnverein in Willstätt ist die Erlauml

Betrieb eines Totalisators bei dem am 12. Juli 1936 >»
statstindenden Pferderennen erteilt worden .

Ernennung moi' W«
Ernannt zum Genbarmcrtclommissär , Gendarmerieoberwaw

Thomas H ä s s n e r in Weinhcim.
*

Berwaltnugsassistentenprüfung im Frühjahr
Nach dem Ergebnis der im Frühjahr 1936 abgehalteven̂ ^

waliungsassistentcnprllsung wurden zum cinsachen mittleren
der inneren Staatsverwaltung sür besähigi erklärt :

1 . B ü h l c r , Joses , aus Gamshurst
2. Heinz , Richard , aus Pforzheim
3. Jochim , Alfons . auS Mannheim
4 . Kühne . Georg , aus DilSbcrg
5. Mayer , Emil , aus Pforzheim
6. Nüßgen . Peter , aus Mannheim
7 . Rühle , Max , aus Stuttgart
8 . SchweiS , Wilhelm , aus Ladenburg .

Karlsruhe , den 2 . Juli 1936 .
Der Minister des Innern

P s l a u m e r .

Persoualverändernugeu
aus bem Bereich des Ministeriums des Inner "'

Ernannt : Ae-
Prakt . Arzt Dr , Ottmar I a e g e r zum Medtzinalrat <ß ‘
sundhcitSamt Lörrach; Stadtärztin Dr , Katharina Lang
bizmalrai beim Gesundheitsamt Psorzheim ; Regieruna jk<
Franz Ga ntert beim Bczirtsamt Tauberbischofsheim > jjH»'
gierungsrat ; Minislerialrcchnungörat Franz Jllich W " . r
stcrium des Innern und RevisionSoberinspeltoi Gustav v

„„jirtll’v
Bezirksamt Emmcndmgcii zu Oberrechnuugsiätcn ; Rcv>I>°
tor Wilhelm Kälblc beim Bezirksamt Waldkirch zum

"
Hpisi

-
oberinlpeltor ; Verwaltungsinspcktor Gottlieb Haaser °" <assissi

'"
sterium des Innern zum Mintsterialrcchnungsrat ; Krimm»
Arthur Masse « in Mannheim zum Kriniinalsekictar :
danncrtehauptwachtmeister Otto B > ndschädel in ®
Leopold Günter in Zell a . H ., Karl Lehmann in "

( t ('
Balcniin Appel , » Grascnhauscn , Heinrich
Schweigbauscn und Karl Reister in Sunlbauscn zu jUt *’
oberwachtmcistern; Hauptwachtmctstcr der Schutzpolizei O»
st e l in Mannheim zum Obcrwachtmeistcr der Schutzpolizei - gd'
Wachtmeister der Schutzpolizei Emil Jmm in Karlsruhe i»
waltungsassisicnl , Wachimcisicr der Schutzpolizei Karl }
Mannheim zum Verwaltungsassistcnl und Stcnotvp >sü !:„^gt>»
Funk heim Laudcskommissär in Mannheim zur Kanzlet««

Versetzt : jiüt1
Die Verwaltungsinspektoren Karl Spieß beim Bczirköâ ^ cl'
zu icnem in Rastatt und Karl Faller beim Bczirksam
lingen zu iencm in Bühl ,

Auruhcgesctzt aus Ansuchen: . jj<t*
Polizeirat Gustav 58 o II t n b et im Ministerium des Inneren «!'
waltungsobcrsckrctär Karl Klaivcr in Pforzheim : :
sekretür Otto Müller in Heidelberg und .Gendarmerieo " -
metslcr Peter Schl am pp in Riesgsinĝ u. . w "" .

Suruhcgesetzt wegen leidender Gesundheit : jjafl
Gendarmeriehauptwachtmeistei Karl Hildcnbrand
und Polizeipslcgerin Lina R ä tz in Mannheim .

Zuruhcgcsctzt:
Polizeisekretär Leonhard Wippe ! in Pforzheim ,

Aus dem Bereich des Ministeriums des Kultus *
Unterrichts

( ^ t <
Planmäßig angesirllt : Die Finanzpraktikanten Richard («n

bei der VerwaltungSdircktio » der vereinigten klinischen
Freiburg und Oskar S ch ö n l e be r an der Univer«
Freiburg als Finanzinlpektoren .

Auruhegesetzt aus Ansuchen:
Technische Assistentin Wilhelminc Schweitzer an bei

sitüt Frciburg .

Pressegesetzlich verantwortlich '. Adolf Schmld . » m 11

Amtliche Anzeigen
Baden-Baden 1

oerauntmachung .
Der trotz Ansforderung noch nicht

zugertchtete Lchlagraum in den
Staatswaldungen wird aus forst-
polizeilichen Gründen vom 16 . Juli
ds . Js . ab den LeSbolzsammleru
frelgegebeu. Die Gewinnung darf
ausnahmsweise bis 31 . Juli täglich
erfolgen . (61302 )

Baden - Baden , den 7 . Juli 1936 .
Staat ! . Forftamt.

beim Beilrksbauamt verschlossen ,
postfrei und mit entsprechender Auf¬
schrift einzureichen . >808931

Bad . Beztrksbanamt Heidelberg.

C Buhl 1
Das Entlchnldungsoersabre » für

Landwirt Karl Schneidrr Eheleute
in Grobweier wurde beute nach Be¬
stätigung des Entschuldungsvlans
aufgehoben . (60896 )

Bühl , den 3 . Juli 1936 .
Eutschulbuugsamt.c Graben 1

SinlnDunfi z«r BiMvnslMlmiz
Am Freitag , den 16 . Juli d . I ..

findet abends 9 Ubr im Rathaus -
saal eine

MMürp - lmnliiiig
statt . Tagesordnung : Wichtige Be¬
kanntmachungen. (61162

An alle Bürger ergebt hierzu
Einladung .

Der Bürgermeister.c Heidelberg 1
Arbettavergebnng .

Für die Hol- und Platzbrrftcllun «
auf dem Gelände der Reue » Chi¬
rurg. Klinik sind »ssentlich ,u ver¬
geben.

Bewässerungsanlage »
S traben- und Grbwegherstrssnng
Karteuaulagr .

Dl « Angebote sind bis Samstag , de»
18. In « 1986. »armittagS 11 Uhr .

C Karlsruhe 1
Arbeitavergebung

Im Auftrag der RetchSanstalt für
Arbeitsvermittlung und Arbeits¬
losenversicherung Bcrlin -Cbarlotten -
burg 2 werden nachfolgende Arbei¬
ten »um

Renba » eines Arbeitsamies in
Karlsruhe , « avrllenftrabr

öffentlich ausgeschrieben :
1. Grab - , Beton - » . Maurerarbeiten ,
2. Steinbauerarbetten .

» ) Granit , t>1 Sandstein .
AngebotSsormulare find beim ftädt .
Hockbauamt Karlsruhe , Zimmer 116
erhältlich , woselbst auch die Bedin -
gungen und Pläne während der
Dicnststundcn etngeseben werden
können . Zeichnungen werden nur
gegen Erstattung der Selbstkosten
" VLbote find verschlossen mit
entsprechender Aufschrift bis Man »
t„ . »en 26. Juli 1986. oor « . 9
h,w . 1614 Ubr «inzureichen .

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt zu den genannten Zeiten , der
Zuschlag nach Prüfung der Ange¬
bote vorbehaltlich der Zustimmung
des LandeSiinanzamtes Karlsruhe
und des Landesarbeitsamts SUd-
westdcutschlands Stuttgart . (612681

Karlsrnb«. den 8 . Juli 1988 .
Städt . Hochbauamt .

Karlsruhe .

Das Eutschuldnnasoersabrrn für
den Landwirt Karl Steimel in
Ubftadt und dessen Ehefrau Elsa
gcb . Küstner wurde beute nach Be¬
stätigung des Entschuldungsvlanes
ausgehoben . <608941

Karlsrnbe , den 30 . Juni 1936 .
Entschnldnngsamt.

..Rheinbrück « Marau " : Dt « Her¬
stellung der Fahrbahn - und Fuß -
wegdecke der neuen Strabenbrücke
über den Rhein bei Marau ist an
erfahrene und sachkundige Unter ,
ncbmer , die derartige Arbeiten
nachweislich schon mit Ersolg aus »
geführt haben , zu vergeben : Etwa
870 m» FUllbeton . 2600 m> Abdich¬
tung mit Schubbcton . 570 >k>im
Granitbordsscine , 2860 m * Asvbalt -
belag der Fahrbahn . 2460 - in^ Eisen¬
betonvlatten der Fußwege . 2000 in-
Asvbaltbelag der Fußwege usw . Di «
Verdingungsunterlagen liegen im
Zimmer 82 deS Retchsbabn -Neubau -
amteS Karlsruhe . Bahnhofsplatz 1 ,
111 . . zur Einsscht auf . Daselbst auch
Abgabe de» LeistungSverzetchnisse »

mit Plänen soweit der Borrat reicht,
gegen post - und bcstellgeldfreie Bar -
einscndung von 4 .80 RM . <n (cht in
Brtefmarkcnl . Angebote ssnd post -
frei und verschlossen mit der Auf¬
schrist : „Angebot auf Rbeinbrücke
Marau . Fahrbabn - und Fußweg -
decke " bis 21 . Juls 1986, vormittags
10 Ubr . beim Reichsbahn - Neubau¬
amt Karlsruhe einzureichen . Zu¬
schlagsfrist 2 Wochen . Für das Ber -
gebungsverfahrcn ist die Berdin -
gungSordnung für Baulcsstungcn
iBOBI maßgebend . Die Bcrgcbung
unterliegt als Vergebung einer öf¬
fentlichen Stesse den Bestimmungen
der Berordnnn « über Preisbtnbnn .
gen » nd gegen Verteuerung der Be¬
darfsdeckung vom 29 . Mär , 1986.
Reichöbabn -Renbanamt Karlsrnb « .

Durchführung
be« Retchonaturschntzgesetze».

Die Naturschubverordnung vom
18 . 8 . 1936 (RGBl . I . S . 181 m ist
mit dem Tag der Verkündung in
Kraft getreten . <584101

Gemäß 8 27 des Reichsnaturschutz-
gesetzes vom 28 . 8 . 1935 stnd am
I . Februar 1936 die den Tier - und
Pflanzenschutz betreffenden lanbcs -
rechtltchen Bestimmungen außer
Kraft getreten . So insbesondere die
badische Berordnuna vom 14 . II .
1927 — den Schub der heimischen
Pflanzen - und Tierwelt betr . — .

Karlsrnb« . den 8 . Juni 1936 .
Der Polizeiprässbent. Der Landrat.c Lahr

Handelsregister Lahr B I , O .- 3 - 6
bzw. 91 : Firma Mtttelbadische Eisen¬
bahnen Ä .-G . tM .E .G .» in Lahr .
Durch Beschluß der Gcncralvers . v .
18 . 8 . 1936 wurde der Gesellsch .-Ver¬
trag In S 2 lit . a u . b - Gegen¬
stand des Unternehmens — geän¬
dert in : Gegenstand des Unterneh¬
mens ist : » 1 der Betrieb von s-chic-
nenbahnen , dl die Beförderung von
Personen und Gütern mit Kraft
fabrzeugen .

Lahr . 29. Juni 1936 .
Amtsgericht .

(608971

Handelsregister Lahr : A . I . O .-Ä .
161 : Firma Karl Ebcrle in Friese «»
heim . Die Firma ist aeändert in :
„Carl Eberle " . Eugen Eberlc . Kauf¬
mann in Lahr ist in das Geschäft
als persönlich haftender Gesellschaf¬
ter etngetretcn . Die offene Han -
delsgeiessschast hat am 1. 7. 1936 be¬
gonnen . <60898 )

Lahr. 1 . Juli 1936.
Amtsgericht .

Handelsregister Lahr : B . n .
O .- Z . 13 : Firma Badische Tabak -
maunfaktnr „Roth - Händle " A .-G . in
Labr . Die Prokura des Kaufmanns
Alfred Bürg in Labr ist erloschen.

Lahr . 4 . Juli 1938 . <60899
Amtsgericht .

6 a 32 qm Hofrette
5 a 27 qm Hausgarten
1 a 04 qm Weg

11 a 63 qm Gewann Goetbestr . 8.Auf der Hofrett « steht ein zwei¬
stöckiges Wohnhaus mit Eisenbal¬kenkeller.
Schätzung ohne Zubeh . 33 000 RM .
Schätzung mit Zubeh . 34 633 RM .

Acher» . den 2 . Jul « 1936. <809001
. ^ Notariat I « cher »als Bollftrecknngsgericht.

Amtilcne
Versteigerungen

Adiern 1
Zwangs -Bersteigerung

versteigert dasIm Zwangsweg
Notariat am
Dienstag , den 8. September 1688 ,

nachmittags 8 Ubr,in seinen Diensträumen tn Acher »,
das Grundstück des Karl Schubert ,
Oberrcalschuldirektor in Acher » . aus
Gemarkung Achcrn.

Die Versteigerung wurde am 14 .
Januar 1938 im Grundbuch ver¬
merkt . Tic Nachwcisungcn über
das Grundstück samt Schätzung kann
jedermann etnseben.

Rechte, die am 14 . Jan . 1936 noch
nicht im Grundbuch eingetragen
waren sind spätestens in der Ver¬
steigerung vor der Aufforderung
zum Bieten anzumeldcn und bet
Widerspruch des Gläubigers glaub¬
haft zu machen: sonst werden sic tm
geringsten Gebot nicht »nd bei der
Erlösvertctlnng erst nach dem An¬
spruch des Gläubigers und nach
den übrigen Rechten berücksichtigt.
Wer ein Recht gegen die Versteige¬
rung bat . muß das 'Verfahren vor
dem Zuschlag aufbcben oder einst¬
weilen einttcllcn lassen : sonst ' tritt
für das Recht der Bcrsteigerungs -
erlös an die Stelle des zu ver¬
steigernden Gegenstandes .

Krundstücksbeschrieb :
Grundbuch Achern , Band 83, Heft 6.
Lgb .-Rr . 565/6 :

Durladi
Zwangsversteigerung

Im Zwangswcg versteigert das
Notariat am
Donnerstag , de» 17. Le»«. 1686.nachmittags 8 Ubr.

durch das Unterzeichnete Notariat
im Rathause zu Stupfrrich das
Grundstück des Steinbrechers Alois
Fritz, inn«, in Stuoseritb, aus Ge¬
markung Ltupsertch .

Die Verfteigerungs - Anordnung
wurde am 4 . Juli 1985 im Grund¬
buch vermerkt .

Rechte, die »ur selben Zeit »ock
nicht tm Grundbuch eingetragen
waren , ssnd spätestens In der Ver¬

steigerung vor der Aufsorderun «
»um Bieten anzuincldcn und bei
Widerspruch des Gläubigers glaub¬
haft zu machen : sie werden sonst
im geringsten Gebot nicht und bei
der Erlösvcrteilung erst nach dem
Anspruch es Gläubiger » und nach
den übrigen Rechten berücksschttgt .
Wer ein Recht gegen die Verstei¬
gerung bat . muß das Verfahren
vor dem Zuschlag aufhebcn oder
einstweilen einstcllen lassen : sonst
tritt für das Recht der Berstetge -
rnngserlös an die Stelle des ver¬
steigerten Gegenstands .

Die Nachweise über das Grund¬
stück samt Schätzung kann jeder¬
mann cinseben . (608921

Grundftücksbeschrieb :
Grundbuch von Stuvfcrtch .

Band 15. Heft 31 .
Lgb.- Nr . 158 : 1 a 71 qm Hofrettc

und Hausgarten tm Ortsctter .
Auf der Hofrettc sieben:

a) 1 einstöckiges Wohnhaus mit Bal -
kenkcller, _ , _ ,b) eine einstöckige Scheuer mit Knie-
ftock und Stallung .

«1 eine einstöckige « chwetnestallung .
Schätzung vom Jahre 1930 :

10 000 .— RM .
Dnrlach, den 3. Juli 1936 .

Notariat Durlach 1
als Bollftrecknugsgcricht.

loäesznzvige
Am 8. Juli wurde unser lieber
Schwager und Onkel

LLudwigSchäfer
Ratschreiber a . D . » Wössingen

i/tt
in die ewigeunerwartet rasch

abberufen .

Wössingen , den 8. Juli 1936 .

In tiefer Trauet
Familie Schäfer
Familie Lindörfer ffe r
Diakonisse Sofie s

Beerdigung : Freitag nachm . 4 Uh *r
singen .

Todes -Anzeige
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß
mein lieber Mann und unser treubesorgter Vater

Bernhard Beck
Wa 88erleitangsunternehmer

am Mittwochmorgen Ohr rasch und unerwartet
an einem Herzschlag verschieden ist
Oestrtagen , den 8. Juli 1936

In tiefer Trauer :
Marie Beck , geb . Ruhbender
Raimund Beck
Josef Beck
Ludwig Beck

606» Rosa Beck
Die Beerdigung sind, am Freitag , 10. jnli 1996,13Uhr ftatt .

Statt Karten Tode »- An *—*B -

Gott dem AllmächtiKen hat e®
unsere innigsteeliebte Tochter

Hedwig A |t<>r
Dach kurzer , schwerer Krankheit
von Hb Jahren zu sich in die
zu nehmen .
Bruchsal , 8. Juli 1936 .
Durlacherstraße 141. .

In tiefer
A. No6 , 1-andesoko"
Erna No# Kcb. Fi »**
und Kinder

Die Beerdigung hat in aller
gefunden .

tt;
[SOI)

e B e a c h
, kfinden größte B © a ®
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